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SCHREIBEN VON SCHULTHEISS UND RAT DER STADT LUZERN AN DEN LAND¬
VOGT IN DEN FREIEN AEMTERN [ HANS KONRAD WERDMUELLER]

Heute seien Burkard Giger und Mithaften vor Schultheiss und Rat

erschienen und hätten vorgebracht , ihre Gegner hätten ihnen Orts-

stimmen vorgezeigt , wonach sie die Kosten , die aus dem Banner¬

meisterstreit im Meienberger Amt aufgelaufen seien , zu berappen

hätten . Sie verlangten deshalb , dass dieser Rechtsfall nochmals

aufgegriffen werde und Luzern ihnen zu diesem Zwecke eine Orts¬

stimme ausstelle . Zu diesem Schritt könne man sich hingegen

nicht entschliessen und bitte ihn , Werdmüller , sich ins Meien¬

berger Amt zu begeben , um den Parteien zu befehlen , sich an die

Regelung von Sins zu halten . Falls seine Bemühungen keinen Er¬

folg haben sollten , sei es ratsam , den Handel solange zu suspen¬

dieren , bis sich die regierenden Orte dessen erneut annehmen
würden.
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